
total-Nachrichten aus der 
allen heimath. 

« Peeusjem 
fee-litt sendet-links. 

Berlin. Die Abgabe, welche die 
Große Berliner PserdesEtsenbahniAts 
tien Gesellschaft oon der gesatumten 
Brutto-Einnahme an die Stadtgetneiude 
Berlin siir das Jahr 1892 zu zahlen 
hat, belaust sich bei dem Satz von 72 
v. aus 1,115,535.43 Mart. —— Fünf 
M llionen Mauersteiue und 50,000 
Dachziegel vom Dom in Berlin werden 
von den Unternehmern, die die Baulichs 
reiten zum Abbruch erworben haben, 
zum Berlaus gestellt. Auch die Orgel 
mit ihren Blasebälgcn und Pseisen, vier 
Thurmuhren, 20 große und kleine Gag- 
heizlisen, die Kirchenbaulr. Fenster nnd 
Thüren alles gelangt zum Vertaus. 
Welche große Tiscngen von sonstigen 
Materialien im Tot-i steckten, geht dar- 
aus hervor, dasz die Fußbodenbetlcidung 
1000 Centuer Asphalt enthielt, daf; iu 
der Bedachuug tJW Centuer Ziuk und 

.)Kupser vorhanden waren, und cirea 
stell-) Fuhren Clamotte und ilallsteine 
ans dem Aber heranskamen. — An 
hiesiger liniversitat bestand vor lKurzem 
ein ZHjahriger Blinde-r mit Auszeich- 
nung das Doktor-kramen in den mathe- 
matischen Wissenschasten. 

tfiibben Als der hier statiouirte 
Geudarm Hergost Abends von einem 
Dieustritt heimkam und vom Pferde 
steigert wollte, glitt infolge des am 

Steigbiigel angesetzten Eises der Fuß 
aus und in den Bügel hinein. Das 
Pferd, dadurch scheu gemacht. ging 
durch und schleppte seinen Reiter nach 
sich. »und erst iu dem eine Stunde ent- 
fernten Viberitdorf gelang es, das rasend 
gewordene Thier zum Stehcu zu brin- 
gen. Hergost hing ale lebloser Körper 
un dein Biigel Die lsiehirnschalc war 

vollständig ;cr1riiinmert, das lsieuick ge- 
brochen nnd der iibrige stoer gras:lntt 
ocrfuimmclt. 

Provinz Hannoner. 
Hann over. Hier hat matt den 

Versuch gemacht, bei den Straßenbahi 
nen Theilstreeken fiir siins Pfennige ein- « 

zufiilsten. tnit der Beschränkung dass an den Sonntagen non zehn Uhr alt 
ieine seahrscheine siit siinf Pfennige and » 

gegeben werden. Diese Theilstreeienl 
sind annähernd tlltitt Meter umg· » 

s B e r d e n. Eine Eiobiirennatan 
scheint der zwolsseihrtge Sohn einer hie- J 
sigen Handlerin zu haben. Derselbe! 
brach durchs Eies und tvar total durch- 
t.eis;t. Uan entschlossen zog er siehvdls 
lig naeIt ans dem Eise ane, rang Hemd 
und seine sonstigen Sileidnngsstiicke and, » 

nm sie alsdann wieder auznzieheth goß 
das Wasser and seinen Schuhen, soannte 
dann seine Schlittschnhe wieder an nnd 

setzte fein unterdroehenes Vergnügen 
fort. 

Vrovint speisen-Rassen 
di a f se l. Hier stürne ein altes 

Wohnhans -infolge Vatienbrnchs iut 
ersten Stockwerk ein. Die Bewohner 
hatten —- ois ans eine Familie, alt- sie 
das unheimliche Krachen holten —- noch 
Zeit gesunden, vor Eintritt der siatas 
stroplse and dem hause ,u kommen 
Die -;etiertoehr tettete die zurückgeblie- 
bene Familie —- einen Tanbstutnmen 
mit seiner Frau nnd sieben Kindern «- 

ans den Trümmern 
Wiesdadeu Auf einer nahen 

Eisenbahnstation hat kürzlich einer nn- 

serer obersten »Staatobeamten« dass 

Zusammenreisen mit einem Herrn, den 
er siir einen» Juden-« ansah, in lebhaf 
ter Weise verweigert, weil sein« Natio- 
nalgefiihi« das nicht tttiasa Hinter-her 
aber stellte sieh heraus, ß der anged- 
ii e »:zude« einer unsererhochsten evan- 

ke eischs kirchlichen »Würdeatrager« war 
ind dieser soll sich auch durch die Ent- 

,schuld: guugen des »I!aatesbeamten« 
nicht haben abhalten lassen, weitere 

jächritte itt dieser Sache zn thun. 
Beamte Vom-seen 

Stettin. stürtlich find an eine-n 
age dret Brüllen ded Hasen-In neitnlirlt 

die Parnitzbrticke, die Bantnbrittke nnd 

»die Lange Brücke, zu verschiedenen Zei- 
en in Brand geratlien, nnd ed ist zwei- 

«elloo, das; dieselben ntit Absicht ange- 
zündet sind. Die an den Blinken ent- 

tlang sttlsrenden Wasserrolsre sind ntit 
HStrols nntwitselt nnd deshalb leicht in 
Brand ztt seyen. 

D a be r. Wie gewaltig die Wirkung 
er nnlitngst fo unglücklich verlanfenen 

Sprengnng, deren Opfer Pretnierlienw 
Inant v. Elsantier geworden wol-, geht 
daran-«- lservor, daß ein Arm des net-nn- 

spltielten Ljfizieroz tvelcher ttoch fehlte 
nnd zn dessen Anssnchnng Mann chass 

lten des Pionierbataillono anoge ottdt 
Iwaren, von diesen 1000 Fuß von detn 
lOrte der Explosion entfernt ausgefun- 
den wurde. In eine Kapsel eingelothet, 
tonnte der Arm noch in den Sarg ge- 

iLegt werden. An- Tage der Beftattnng 
fanden dann noch bei einer Felddienfts 
libnng Mannschaften des zwingenng 
tnemo die zu detn Arm gelsiirige .· and, 
welche ebenfalls dent Grabe deo « entn- 

,glllckten übergeben wurde. 
Provinz Polen. 

P ose n. Jte deutschen streifen ist« 
es Tier allgemein deinerlt worden, daß am 

Ge nrtstage des Kaisers anch der Bazor 
illntninirt hatte. Der Bazae ist näm-; 
c der Eentralpnnkt des national-pol-: 
ni en Lebend in Posen s 

ollftein. Die goldene Hoch-s 

Ist feierten in Wollsteltt, kürzlich diel 
E («5kleaetz’schen Ehelente ane- welchem» 

maß dieselben ein Legat von Zumi 
art ftisteten, von detn die Zinsen all- l 

helich ntttee die Armen der Otadt olsne z 
terschied der stottfefslon vertheilt wer- 

sollen. ; 

sei-tin Ohne-ekeln 
--«.T« Könige-deren Arbeitslose Zitnsj 

etgesellen haben die ihnen von der-J 

dtischen Verwaltung zum Lohne von. 

Pfennig oeo Stunde angebotenes 
l 

c 

Nothstaumebeiti nicht angenommen 
ioeil in einer-Ver ennulun der Beschluß 
gefaßt worden se , alt M ndestlohn ooii 
den Kleister-n in Zulunst wie bisher 42 
Pse nig zu fordern. 

R o m i n t e n. Unter Begleitung 
eines Ingenieure trafen aue Christiania 
ehii uorwegisehe Zimmerleute hier ein, 
ie in der Nähe des laiferlichen Jagd- 

schlosses in nordischeui Stile eine Kirche 
aus Holz bauen ollen. 

see-lief seist-ernstem 
Danzig Die Eröffnun der hier 

u errichtenden ueueii Kriegsschule ist sür den l. Oktober 1893 in Aussicht 
enommen. Der zuin Direktor be- stimmte Stabeosfizier und der Zahl- 

nteister, welcher der Kriegsfchuie age- 
theilt werden soll, werden indessen schon 
atii t. Juli in Danzig eintreffen. 
Außerdem werden an der Schule acht 
Hauptleute als ständige Militärlehrer 
wirken, während acht Militärlehrer, 
sechs Jiispeltioitsoffiziere, ein Biblio- 
thekar und ein Bnreauchri nebenamtlieh 
fungiren. Französischer und russischer 
Sprachunterrieht wird besondere bono- 
rirt, desgleichen der Vortrag liber 
Pferdeienntniß nnd Hufbesehlag Mit 
Entschluß des nöthigen Hilfe- und unte- 
ren Dienstpersouals ist der Etat der 
Kriegeschule auf 55,486 Mart jährlich 

festckestelltk - 

ze r S l. Die hiesigen Goldleisten- 
salirilen haben in den letzten Jahrens 
einen bedeiitenteii Aufschwung gericht- 
nien. Jn diesen Fabr-kein die ihr 
Fabr-ital nach England, Amerika und 
Afrila versendeu, werden gegenwärtig 
bereitet iiber 40 Arbeiter beschäftigt. 

sit-einwenden 
se iil n. Vor der hiesigen Strafkani- 

uier laut folgender Fall zur Verhand- 
lung: Ein tiaufuiann and Rheiuberg 
errichtete iiii Jahre 1890 in iioln eine 
Parfiiiiierie-Fabrif unter der Firma: 
»L. Boiirghesi.« Tilld eitiFige Spezia- 
liliit vertrieb ci· ein Fabrikat, genannt 
»Profesior Fragellid Bart-Erzengnngei 
niittel,« hie das Gericht der Zaihe ein 
Ende machte-. Der Inhaber einer iivls 
nei« Firma, der lange Zeit »Professor; 
MignrgeeW Bart Erzeiigiiiigdinittelj 
vertrieben hatte. war seiner Zeit vori- 

der Ziraflaniiner in eine hohe Geld-E 
strafe genommen worden. Tei· gegen H 

wartig Vliigeilngtc laiifte mehret-ej 
Fläschchen der letztgenannten Mixliir,; 
lies; dieselbe von einein Cheuiiler analhs E 

sireii und sabi-i;irie, ald er durch dieses 
Iliialhse die Zusaiinnensetziiiig laniite,- 
daö »Weil eigengiingdiiiittel« selbst,k 
das er ale eine Erfindung der- Prviei ; 
forö siragelli bezeichneten Ein Unzen-en 
der «-i«liegene-eii Blume« wurde dei« 
Mirtiir »unter-, niibedingter lirsolg«« 
gar-anier Die Fleische ivsiete iin Ver- ; 

laiif l Mark s-» Pfennige-, bei der Her- 
stelliiiig ZU Pfennige Tie Sachver- 
ständigen erhalten« ein Bat-tlji«;eii-: 
gungeniittel gebe ers nicht. Lic iii Rede 
stehende Mir-tin sei also auch vollsiiins 
dig wii«liiiigelos. Tae Gericht verurs- 

theilte den Yliigellagten zu Zum Ijiarl 
Neldsirafe Tie Revision, welche der 

obengenauiite Fabrikant non »Mir-Jes- 
sor« IJiigargeeiJ Bari Erzengungeniits" 
tel gegen seine Beriiitheiliing eingelegt 
hat, iit vorn Ilieichegericht verworfen 
worden. 

Pkovmz genauen. 
EI«IIII·t. In einer neulich dahier 

athcIIaIteIIcII BcrIaIIIIIIlImtI voII IIIIIII 
gegIIcItI IvIIIde IIIiIgIIIIcIIt daß Im vori- 
gen Jahre dahin gegra. tIIIIxI Kinder 
nicht geimpft IvordeII IcicII. Den ve- 
treffenden ElthII stehen IIIIII ZtIaImatIs E 
date bevor. Darum wollen die Impr 
gegIIcI in ausgelegten »Hu-II iIIIc Naman 
eiIItraIIcII und fämmtltch iIcgeII dic- Jtrafs 
befrhle EiIIIprIIch cIlchcII 

Halle. Der IIordoIttlIüritIgiIches 
Gaukreis Xlll ch deutschen Turmk- 
schast welcher vor stumm IIIcr tagte 
iIat III Beremc mit III DcIcIIIrteII ent- 

fandt DerGaII zählt IIII Zeitstxztt 
Mitglieder; die TIIIIIpIaIzc wurden voII 

IIZJW TIIrIIcm besucht. Am 9.E 
Juli soll iII Laucha das GaIItIIrIIIeIt 
stattfinden- 

« Provinz Schuf-ein 
Jn Quote-does fand eine Feuers- 

brunst statt; drei iliiider rei Löiiinie 
Wunsche im Alter von zwei bio fliiis 
Jahren find verbrannt- 

Z a g a n. Die stosieii siir Bei-sont 
lichunxs des Bahnproseltd Zagaii:i·o- 
ioenberg, dessen Vorarbeiten bereite vol- 
lendet sind, hat man aus il,r-(i«,i)(iii 
Mark veranschlagt. Hiervon trittst die i 

Bausiruia stoppel it- Co., Berlin, 
.'3,5l)l),l)i)l) Mark. Von der verbleiben- 
deii Million sind neuerdings stinkt-in 
Mart gedeckt, so das; iiiir noch its-wills » 

Mark zu zeichtieii bleiben. Bei der. 
Wichtigkeit des Bahnprojetie für viele! 
Industrie- und andere Zweige und bei ; 
dein allgemeinen Interesse, ivelched die" 
zu erbauende Queieihalbahu siitrisich .ii 

» 

Anspruch nininit, ist ald wahrscheinlich 
vorauszusehen daß auch die noch ver- 

bleibende ISuuiine gedeckt werden wird. .· 

Its-litt Schleeisigiiiolsteim 
Sch let-wiss. Der Central Fische-. 

reivereiu siir OchleeiviipHolsieiu hal. 
nach detii setzt erschienenen Bericht niii 
letzten Jahre in den verschiedenen Herei- ; 
sen 90 neue Fischieiehe angelegt und; 
440,00ti junge Edelsischc ausgeseni 

Apenradr. Eineverioeaene Schlit- ; 
tenpartie über-G Eis von Apenrade nach i 
der Insel Alsett uuteriiahiuen zwei seita- ; 
beu, tro deui die Tragsiihigieii deos 
Eises in olge des inehrtensigen Thau- ! 

wetterd zweifelhaft erscheinen uiußieJ 
Abends elf Uhr einen die beiden itua- 

« 

beti glücklich, aber in ziemlich erschdpsss 
tein Zustande iu Apenrade wieder aii. 

« 

Jurist seltsam-. « 

B ieleselb. Der "er wohnhaste 
49 Jahre alte Arbeiter einrich Verse, 
welcher ans der Spiiinerei Navensburg 
arbeitete, ist an den echten oekeii ge- 
siorbeii«. Mein schiebt die iisteckun 
aus die iii den hiesigen Spinnereien vie 
verwandten rii fischen Flächsr. 

l 

Selsentir en. Ein grauen s- 
tes Ungltlck tvar e durch die Geige e- 

genwart des Polizei-See eanten 
« 

er 

verhüten Ver dein Fen ter im Erdge- 
schoß des hiesigen Amtsgeeichtes war 
eine DhnantitiBombe gelegt worden. 
Die Zlindschnnr glimmte nnd jeden 
Augenblick konnte die Explosion erfol- 
gen, da bemerkte genannter Beamter 
die Schnur nnd schnitt sie rasch ent- 
schlossen durch. Jn dem betreffenden 
Zimmer des Erdgeschosses befand iih 

erade die zahlreiche Familie des e- kangenwiirters 
Hachlem 

Dresden. In Nizza erschoß sich 
der 27jiihrige Gutsbesitzer Pe old von 

Eier, nachdem er einer ihm nahestehenden 
ame, deren Kreinllichkeit das Motiv 

zu dem Selbstmorde gewesen ist, 500,- 
000 Mark ver-macht hatte. -—— Neulich 
spazierte ein hernntergekamniener Guts- 
berwalter, welcher wegen Betrags meh- 
rere Wochen eingesteckt worden war, bei 
seiner Freilassung direkt nach einer 
Wirthsel aft der Seevorstadt, ließ sich’s 
dort gn schmecken nnd lneipte sich fest, 
bis er endlich gegen drei Uhr Morgens, 
der Wahrheit gemäß, erklärte, er habe 
nur vier Pfennige bei lich, was ihm 
natiirlich die warme Sude mit den 
schwedischen Gardinen wieder eröffnete. 

C h e m n i tz. Fiinfwenig Vertrauen 
erweckende größere Knaben von hier, 
denen schlechte Leltiire den Kon ver- 

dreht haben mag, hattest sieh neulich auf 
die Reise gemacht, nm sieh gemeinschaft- 
lich in Italien anzusiedeltr Die Reife 
wurde aber bereits in liielenan durch 
den dortigen Gendarmen unterbrochen, 
welcher vier derselben, nachdem sie er- 

klärt hatten, den nöthigen linterhalt 
durch Beriibnng von Diebstiihlen er- 
werben zu wollen, festnahm. Der 
fünfte Knabe war ans der Mitte des 
Weges umgekehrt nnd hatte den Heim- 
weg seh-on vorher angetreten. 

Grim ma. Die Eqnipage sammt 
den Pferden eines Arztes in Trebfen, 
im nngeftihren Gesannntwerth von spinn- 
"Ma:l, innrde dieser Tage von dem sent- 
fcher desselben entfiihrt. Ter Kutscher 
hatte lei einem ttnrbesneh seines Herrn 
vor einem Hause warten niiissen. Es 
dauerte ihin dies Zn lange nnd er fnhi » 

einfaris ad. Hier hatte er sieh noch zwei I; 
Handwerlezusehen eingeladen nnd-dann ; 
die respeltable Ztreele Drin lssrnnmas 
nach Leipzig in H Stunde dnrclnnefien·I 
Dort wurde vest- einein tsiafthanfe ge- 
halten nnd der Alnticlier nnd die Hand- »- 

wertelnirfehen Fechten hier eine Weile« 
nnd ne: schwanden dann. Die Linnibagek 
wurde endlich von einem Nendarinen me 
Linsttnge des Eigenthümer-I reqnimt. 
Von dem ttntiiiier hat bis ietzt noelsi 
nichts neislantet 

Leipzig Hier hat die Petition; 
gegen die Jesuiten iiber Ihn-W Unter- J 
ichriften erhalten. 

Thüringische Hiaatem 
Eisenach Das hiesige Elektrizis 

Iälcswert wird unter Zustiinmnnq der 
Genieindebehördc eine ,,elekII«Ische Stra- 
ßentmln1« vol-I BaIInlIoIe durch dieI 
Baliiilmfstrußc Iiver den Il«arlc5platz,! 
dIIrclI die IolIannIssIraße iIber den. 
JolIannIsplatz nnd durch die Marien 
IIme c nach dein Marien- nnd Annathal 
in dieIeIn IsiiilIliIIg erbauen. 

IsIotlIcL Jm kalIIc lsllx » sind IIII 
Leichenverbrennungö Apparat dalIieI 
162 Personen dIiIch Feuer veIkattetj 
worden, davon ans GotlIa 4:I. 

Greiz. Wei- eIlIiiIIgte sich in der] Beliansnng Ici ice Eltern ein sinnt-h der 
zn Ostern IoIIfirnIirt weiden sollte 

Ikalila Bei uns sollen III dieseIn 
Jahre die silaernexanIeII fortfallen, Inn 
dIe Zz Wochen Zwangsferien wegen der ( 
MaIernepIdeInie einiIIeIInnßeII wiederl In’v Gleiche zn bringen. 

Freie Plådte. 
Da in h n r g. Tie Cholera vKorn-- ! 

inisfion lieanftragle die Gesundheits- 
tiouuniffiouen der verschiedenen Stadt- » 

bezirle itiit der Revision der siinuutliehenj 
Werlstiitten und Arbeitoiiiinne hinsicht- 
lich der (sicsiiiidl)eitd- uud polizeilichen 
Beschaffenheit Tie lsiesundheitosiioiir 
iuissioneii werden ueu orgniiisirt utid bie· 
l. Juni in ständige Institute ninge-J 
schaffe-n. Eo finden zur Zeit Ver- 
handlungen zivisihen den Behörden und 
der Itras;eneisenbahu.tslcsellsehaft iibcr 
die Einführung deo eleltrischen Betrie- 
bes anf einzelnen Linien der Gesellschaft 
statt. 

Liilieck. Nach eineiti Antrage der» 
handelskauitner wurden fiir die deiit 
Rechte-gelehrtensiande augehorenden Se- 
natsinitglieder ein Hoiiorar voii 12,0(i(i 
Mari, fiir die nicht rechte-gelehrten Se- 
iiatoreii ein Honorar von 5000 Mai-k, 
ferner fiir den präsidirenden Bürger- 
tiieister ati Repriisentationskosten und 
Ehrenausgaben, außer dein Honorar 
von l«.-,»()u Mart, noch die Sniiune 
von 2400 Mai-l bewilligt. 

Breiiieti. Der Handel BreinensY 
niit Baumwolle hat seit der Gründung 
der Bauinivolliiorse einen so kräftigen 
Aufschwung genommen, daß Bretneii 
nach Liverpool der wichtigste Eiiifnhks 
vlah dafür iii Europa geworden ist. 
Von dein kolossalen Ertrag der Baum- 
wollernte in en Ber. Staaten Nord- 
atnerita6, der iii den letzten Ja ren 
9,000,000 Ballen erreichte, führt re- 
nien ungefähr den zehnten Theil, etroa 
9tii),00(i Ballen, jährlich ein zu einein 
Werthe von liber tini Millionen Mart, 
dad heißt ein volles Filnftel seiner gan- 
zen Handeldbewegnng 

——«——- 

Rathaus-g 
Güftroto. Eine Wittwe bei Gli- 

Ltrow hatte von ihren in Amerika leben- 
en Kindern zur Ausivanderung dahin 

Reisegeld erhalten und setzte vor Weih- 
nachten ihre wenige Habe in Geld ums 

Kürztiehnft sie wieder angelangt, weil 
-« -- « 

ork zurückgewie en wurde nnd inzwi- 
chen auch den Aufenthalt ihrer Kinder 

vergessen hatte. 

Harnisch-reib 
Brannschweig Die Stadtvers 

ordneten haben den vom Stadtrath 
Winter nmgearbeiteern Plan für das 
neue monutnentale Stadthans geneh- 
migt. Das Gebäude wird drei Ge- 
schosse nnd iiber dem dem Wilhelmss 
platze zugekehrt-en Mittelbau einen 
Thurm erhalten, die Nordfront ist der 
Dantwort traße zugekehrt, deren ganze 
Südseite das im Rohban vollendete 
nene monnmentale herzogliche Behör- 
dengebände einnimmt. 

He wegen get-in er, Mittel von New 

Ordkherzogthnm Dessen. 
Darm stadt. Zweckes Erbauung 

einer zweiten katholischen Kirche hat sich 
hier ein Konnte gebildet. Der erfor- 
derliche Bauplatz ist bereits ungetauft. 

Affolterbach. Hier fiitterte die- 
ser Tage die Ehesran des Peter Sattler 
junge Ochweinchetn wobei ihr zwei ihrer 
tiinder zusahen. Plötzlich snhr das 
Mutterschwein auf das dreijährige Mäd- 
chen, das ein Ferkel strei clte, zu nnd 
ris; ed nieder. Nur mit S iiihe konnte 
die Mutter ihr Kind dem wüthendcn 
Thiere entreißen. Trotzdem war dad 
Kind schon fürchterlich zugerichtet. Tas- 
Miidchen liegt nnn schwer krank darnie- 
der. 

Mainz. stiirzlich wurde auf den 
Bischof Dr. Hasfner ein Attentat ver- 
iibt. Als derselbe mit seinem Sekretiir 
am Rheinufer spazieren ging, stürzten 
sich zwei Individuen mit dem Riese: 
»Den beiden Pfafer mnß man den 
Huld abschneiden« anf beide lsseistlichc 
und suchten sie zu Boden zn reißen. Ale- 
einige Personen hinzncilteln ergriffen die ! 
Ztrolchc die Flucht. s 

Yayetm 
München. Der allgemeine deut- 

sche Idurnalisieik nnd Schriftstellertag 
wird nächsten Juli in Miiuchen i:attfin- 
den. Es sollen Schritte zur Gründung 
eines Pensioues und Jnvalidenfonds 
gethan werden. —— Ein beiui Laudgcricht 
München U, dessen Reiuine in jeder 
Beziehung viel in wiiuscheu übrig las- 
sen, als Zeuge deinoiuineuer Gendartu 
beantworten die irrage des Borsitzeu 
den wie es iui Zialle des. Angeklagteux 
ansgesehem uiit den Worten: »So nn- 

gcsiiyr wie da l)eriuueu,« eine Antwort, 
die bei Richteru nud Tiluditoriuui große 
Heiterkeit erregte. 

Bamberg. Jui »Bainb. Tag- 
dlatt« war tut-glich iolgeude lotniiche 
Leistung zu lesen: »Erltäi«ung. Es 
wird geb» deu Eotin d. lsseireidesllnteis 
lieiudlerd Gg Etolliiuger nicht ruit dein 
des pens Bahuailieiicid '"iosef --Stol 
binger zu verwechseln, d lliite13.keitieii 
Sohn hat. iosei Stolbinger nnd 
Frau, Langestraße :5««.«-—-Eo innßalier 
doch recht erhebliche Schwierigkeiten ge- 
macht liaben, Herrn Oieorg Stolluus 
gerö Zolin uiit einein zii verwechseln, 
der gar nicht exisiirt! 

D e g g e n d o r f. Ein vielbeschäftig- 
ter Herr ist unser rechtgtundiger Bür- 
germeister, der LanNasid-Abgeordnete 
Menzingen Er isi iuiuilich l. vand- 
tago Abgeordneten ·-. Fiegeieidesitzeu 
It. Lseitictei der ctdrtiiiiu u Dwonau 
Lanwiiehuiimntöi i, -i q«o:« 
sitzendei dei Votallmäix Nott-:,ul Wech- 
tach, I-. Anfsichtsraili dei« Leisuachei 
Steinbrnehg nnd euriicii r.. Bürgermei- 
ster. 

wctnuttdctr Ctrte !r:l«,-nr Lhat 
vollsiihrte die I» Jahre alte Babette 

Hat-inmitte, Tochter briz tkiititero Seba- 
stian Hartmann l. T er :1-sjt;in«ige Otto 
Hartmitnn tvoltte beim stingsten Eis- 
gang einen gesiillten Pisisrhlastetn der 
losgerissen its-ar, arti-» den tkslnthen ret- 
ten, tvnrde aber eilest-am tnit fortgeris- 
sen. Die obengenannte Erhivester deö 
Harttnann sah diees, sbrttnxt sofort in’et 
Wasser nnd entris; mit dstinlansetznng 
ihres eigenen Leben-I ihren bereits tnit 
dent Tode ringenden Bruder dem rei- 
ßenden Strome. 

isirctfrath Tilns der Straße voti 
Kothgeisering narh Wildenitsth tonrbe 
ein Handwerks-bitrsrhe angefallen, halb 
todt geschlagen nnd seiner Baarschaft 
von sur Picnnigen beraubt- 

N it r n b erg. åiottnnerztenrathZehn- 
tiert hat siir die Restanrirnng der Se 
balottolirche den anschnliehen Betrag 
von ls),()()() Mart gespendet Es ist 
dies der Betrag, den die Wiederherstel- 
lung eine-Z Strebepscilera nebst den Fr- 
gnren ersot«dert. Dieser Tage wnrde 
ein hiesiger Einkassirer vott seiner Frau 
ntit dem 22. blinde besehenlr 

Regenöbnrg Ten dnrth den 
strengen Winter nnd dnrelt das Hoch- 
tvasser betrossettett Arbeitern der hiesigen 
Bleististsabril tvnrden dnreh den Be- 
sitzer Herrn Fr. Rehbaih IMM- Mark 
gespendet 

Z t eins berg. Jnt hiesigen Ge- 
meindehaud starb itn Alter von st Jah- 
ren der seiner Zeit beriiehtigte Aue- 
breeher nnd Wilderer Joh. Hosmann 
(vnlgo veopoldnhattezl). Or toar einer 
der Letztern welche dnreh tiinthenhiebc 
geziiehttgt wurden. .L)osmann erzählte 
mit Vorliebe von seinen Hieben nnd hat 
nach eigener Aussa e einmal 50 nttd ein 
anderes Mal 75 ireiche erhalten. 

Tols. In nnseretn Markte wur- 
den im vergangencn Jahre LMM Strick 
Vieh konsnmirt. Dabei ist anssallend, 
daß sitzt Stück weniger geschlachtet wur- 
den als ein Jahr vorher-, obwohl die 
Bevölkerung zugenommen hat. 

Ins see Mermisqu 
H a sz l a Ein erfreuliches Zeichen von dettt Au blühen der psiilzischen « n- 

bnstrie ist, daß die mechanische Baum- 
wollspintterei und Weberei in Lagers- 
heim eine Fillale ihrer Fabrik am hiesi- 
gen Plai- errichtet. Vorläufig sollen 
100 Personen beschäftigt werden. 

Ludwigshasen Eine S iilei. 
tin der Voltssehnle wurde dieser age 

Jn Mundenheiinec Wäldchen halt-todt 

Inxgckunden. Die näheren Er bangen 
isa en ergeben, daß das wiifjiihrige, 
körperlich sehr entwickelte S iädchen aus 
Furcht vor einer wegen eines angeknüpf- 
ten Liebesverhältnisses zu erwartenden 
Strafe Kurbolsäure zu sich genommen 
hatte. Der Zustand des Mädchens ist 
ein hoffnungslofer. 

St n tt g a rt. Eine auswärtige Vec- 
fichernngsgesellsclsaft will bei der mütt- 
tembergtschen Eifenbahnverwaltnng die 
Erlaubniß erwirken zur Aufstellung von 

Vetfichern11gs3-«21ntontaten auf den grö- 
ßerenBahnhöfen und Wartesälen des 
Landes. Jeder Reifende soll sich da 
durch den Einwurf eines Nickels auf 
eine gewisse Strecke gegen Eisenbahn- 
nnfälle verfichern. — Der höchste An- 
gestellte Stuttgat«ts, der Thurmwächter 
auf dem Stiftskirchenthurm, Cyriakus 
Starb ist neulich unerwartet schnell ge- 
storben. Die Leiche wurde dann 
Abends in einein Korb mittelst Seiles 
hernntergelasscn und in den um Fuße 
des Thurmcs stehenden Sarg gelegt. 
wol-ans die lieberfiihrung nach dem Lei« 
chenhans erfolgte. 

Cannsta"tt. Die schöne Pappeln- 
Allee, welche unterhalb des früheren 
Hotels Herinann beginnt und zwischen 
dessen Garten nnd dem Neckar über den 
Seilerwasen zum Volksfestplatz auf- 
wärts führt, wird nun zufolge Beschlus- 
fes des Cannstatter Gemeinderaths um- 

gehanen werden, weil sich jetzt gezeigt 
hat, daß die meisten Pappeln theils in 
früheren Wintern, theils bei der letzten 

roßeu Kälte erfroren find und zn be- fürchten ist, daß diirr gewordene Aeste 
der Bäume bei stürmischem Wetter her- 
unterfallen und Vorübergehende beschä- 
digen oder den Verkehr hemmen könn- 
ten, andererseits der Holzioerth vor dem 
gänzlichen Absterben der Bäume ein viel 
höherer ist. 

Eßlingeir Eine nuangcnrhme 
Entdeckung hat der hiesige Konsum- 
verein gelegentlich der Einführung soge- 
nannter Sioutrchiarlen machen müssen. 
Beim Einzug der seitherigen Sionsunis 
Marien stellte sieh heranb, das; fiir etwa 
5000 Mark mehr solcher im Umlauf 
waren, als vorn Verein ausgegeben 
waren. Wegen Verdachte, falsehe Mar- 
ien in Umlauf gesetzt zu haben, wurde 
bereits ein Einwohner grfiinglich ein- 
gezogen. 

L n d w i g S b n r g. Vergangcnen 
Sommer ging dem sinnig im -?.·aboi·ite- 
part beim ineiten eine iberthbolle Bril- 
laiit-:liadel verloren, auf deren Wieder- 
besitz er besonderen Werth legte. Trotz 
cifrigen anhens schien sie aber fiir 
immer verschwindet-. llnerinartet fand 
neulich Friedrich Willrett neu Ncisingeiu 
der mit .Dol;fälleii iin Parl· beschäftigt 
ist, die verlorene Nabel und konnte sie 
alsbald dureh «lT-a1«iii)iirliier Roll dem 
ieouig zugestellt werden. Lein Finder- toie dein lieber-bringet wurde der könig- » 

liihe Laut iu lsieftali eines namhaften ( lsiefehenleö zu Theil. 
11 u t e r t ii r t he i m. Unserem 

Städtchen ist bqu Eiogaug iibel mit- 
gespielt wordeu. Tab liule Ilieelarufer 
wurde non den Eis-« und Löasseruiassen 
nollig ioeggcrisseu; die Lbsiluliuren 
erlitten betrachtlirhru chmdeii, den man 

auf l·)«,l)«l) Mart berechnet; die inei- 
ften Bäume wurden durch die Eiescholleu i 
zerinirlt oder zergnetschL . 

Baden. 
Karls r u h e. Ler hiesige Rath- 

hauethnrm ivar bisher Eigenthum ded; 
Ztaatee, während das Rathhaus derl 
Stadt gehvrt. Es ist nunmehr ein 
Vertrag mit dem Ministerium deö Jn- 
nern und dem Stadtrathe zu Staude 
gekommen, wonach der Nathhanöthnnn 
unt den Preis vvu Stute-« Mart in das s 

Eigenthum der Ziadtgetneinde über-s 
geht. Lein Badisihcn Frauenvereinl 
sind von Gladnialer Lrinneberg 21.) 
Mart überwiesen ivoiuen Dieses 
Summe ist der Ertrag and der Aus 
stellnug ded siii Chirago bestimmten 
Drinnebergsclien vagentiildw 

:li’eiitikii«elseii. Der hiesige Our-l 
gerauösehnsi sasktc den Beschlus:. daß alle 
Biirger und :li"irl)tbiirget« unter ils) Jah 
ren bei hohem Sehneesall Bahn schan- 
seln müssen. Wer nicht vFolge leistet- 
wird bestraft. 

Staufen Ein hiesiger L«imvoh- 
uer hat bei einein Spazierganqe in den 
Weinbergeu einen bedentungevvllen 
Fund gemacht. Er sties; nämlich mit 
dein Stock aus eine ThoulapseL Als 
er dieselbe öffnete, sand er darin etwa 
500 Silbermünzen in der Große eines 

Zehnpscnnigs nnd eines Eiiiiiiat«lstiicke»3, 
« lie Fnrdstiiife sind vier- nnd siinseekig 
und mit Thierbildcrn verschen. Die 
Münzen sind allem Anseheine nach rö- 
mischen Ursprungs. 

W e rt he i m. Der von der Main- 
briicke and am Zailaehthaus sieh ent- 

lang ziehende Schutzdanmn dei« im Au- 
gust vorigen lahted begonnen nnd theils 
sertig gestellt war, tvurde durch den 
hohen, an diesem Bogen sehr heftigen 
Eisgang stark beschädigt indem aus 
eine IWe von iibcr lut) Metern die 
eingeschiittcteu erdtnassen vom Wasser 
mtdfvon den Eisschollen gelockert nnd 
herausgerissen wurden. 

Ecsasz-;otljtingen. 
S t ra ß b n r g. llm der hier im 

Lande iiberhand nehiueuden Weinpant- 
scherci entgegen zu arbeiten und den 
Weinbauern aufzuhelsen, wurde im 
vorigen Jahre der aus Rosinen fabrik- 
mäßig hergestellte Kunstwein mit einer i 
besonderen Steuer von 6 Mark siir den l 

Hektoliter belegt Es werden jetzt 
jedoch Stimmen laut ans denen her- 
vorgeht das; sieh jenes Gesetz in der 
Praxis bis jetzt wenigstens nicht be- 
wahrt hat. Da nämlich Rosinenweini 
nur schwer von den ander,en unbegreif- 
licher Weise steten-frei gebliebenen Kunst- l 
weinsorten zu unterscheiden ist « selbsts 

den Chemikern fehlt zur eit noch ein 
anbedingt zuverlägiges erfaPren 

—- 

eine ausreichende ontrolle at o kaum 
zeführt werden kann, so ist auf eine Ab- 
nahme der den Ruf des gesammten 
reichsländischen Weingejchiiftes schädi- 
zenden Weinpantsclxerci kaum zu rech- 
nen. Solches wird erst erwartet wer- 
Ien dürfen, wenn, wie dies neuerdings 
·n Baden geschehen ist, aller Kunstwein 
ohne Ausnahme dem Naturwein gegen- 
Iber tzn einer entsprechend höheren 
Steuer herangezogen wird. 

Erster-reich. 
Wien. In Wien uud Umgebung 

wurden im Jahre 1892 zusammen 2,- 
887,6:;2 Heieoliter Bier erzeugt, um 

453,38.s') Heltoliter mehr als im Vor- 
iahre. -—-- jin der Nähe des Central- 
friedhofes creignete sich neulich Nachts 
ein schwerer llngliietsfalL Ein Soldat 
des st. Insanterie-Regimentes, der da- 
selbst den Wachpostendienst versah, 
fenerte in der Dunkelheit auf einen zwei- 
ten Soldaten desselben Regiittents, der 
die vorgeschriebenen Haltrnfe des Erste- 
ren über-hört haben foll, zwei Schüsse 
ab und traf den Kameraden so unglück- 
lich, daß dieser nach einer halben Stunde 
starb. Der Wachposten, ein Rekrut, 
behauptet, siebenmal den Antomntenden 
zum Stehen aufgefordert zu haben; da 
dieser jedoch nicht folgte, habe er der 

Vorschrift gemäß Feuer abgegeben. 
Bn dapest. Bier erlitt ein junges 

Mädchen schwere s erletzungen dadurch, 
dasz eine Dynamitpatroue, die in einem 
neuen Klavier verborgen war, in dem 
Augenblicke explodirte, in welchem das 
junge Mädchen die Tasten des Klaviers 
berührte. 

Biidiveis. Dieser Tage ist hier 
ein schweres Bei-brechen entdeckt wor- 
den. Der Diener Wenzel Bild hat 
vor mehreren Jahren seine Gattin in eine 
dunkle feuchte tiammcr eingesperrt. Sie 
wurde, zum Skelett abgemagert, in 
Felsen gehiillt, ans Stroh liegend, 
stumpssinnig, halb blind und taub, jetzt 
aufgesnudeu. Bild. der den natürlichen 
Tod der Gattin beabsichtigte, damit er 
wieder heirathen konne, ist dein Gericht 
ein-geliefert 

P r a g Die evangelische Beseda 
(tschechischcr Vereins dahier beschloß die 
jährliche Abhaltung einer Hnßseier im 
ganzen Lande Tie Statthalterei aber 
verbot den Beschlqu als s·taatsgefälsrlicls, 
weil die Majoritat der Bevölkerung 
iatholisch sei. 

Wietter-Elc’e.iistadt. Ein weit- 
ocrzweigted Dielteokonsortiuim das am- 
rischc Montnrftiicke nnd Wäsche, Schuhe 
ze. durch Einbruch in der hiesigen Zeitg- 
haudlaserne an sich brachte nnd dann 
oerl"auste, wurde hier in Matlersdorf 
Verhaftet nnd 20 Personen wegen Dieb- 
stahletheilualnnc in lreiggerichtliche Un- 
tersuchung gezogen. 

Zillert hal. Ter in Schützen- 
lreisen wohlbekannte Georg Kögh Sal- 
niandlbauer in TUiiinsiei-, war neulich 
mit noch einein Nachbar ans einer Hoch- 
seit in Wildschbnau. Beim Nachhause- 
fahren Abends benützten dieselben den 
Ztaatobathilzng weil sie den Post- 
an versäumt hatten, der aber von 

Worgl bis Jenbarh an leiner Station 
anhalt. linweit der hiesigen Halte-stelle 
sprang tlögl trotz desJ schnellen Fahrens 
vom Zuge ab und lollerte iiber die Bö- 
schnng hinab. wo derselbe am nächsten 
Vormittag ganz erstarrt nnd bewußt-—- 
loe-, nachdem er elf Stunden in Schnee 
und Halte gelegt-« aufgefunden wurde. 

Hchwrih 
Vern. Jni verflossenen Januar 

sind 262 Personen ano dcr Schweiz nach 
iibcrseeiichen Staaten aiisgeivanderd 
gegen Izu-.- Personeu in demselben Mo- 
nat des Vorangehenden Jahres. Die 
seehsie sehiveizerifehe Ausstelliiug fiir 
raudioirthfchafn Forsnvirthschaft und 
Fischerei ivird voui BL. September bis 
zum i. Oktober ishxt in Berti abgehal- 
ten. Ju einigen Wochen werden die 
Jusasseu der Zirafanstalt iu Bei-n nach 
Thorberg iibei·sicdeln. wo ein neues 
Gebäude erstellt morden ist, dass allen 
Anforderungen, ioelche heutzutage an 

ein lslesanguisz gestellt werden, entsprith 
Zurich. Tie Zehiiijeugesellsehaft 

LtLiiiterthnr hat sieh mit Einmiith prin- 
zipiell siir llebernahiue deo uäihsten eid- 
genossiseheu Sehiitzeusesteo ausgespro- 
chen und den Vorstand mit weiteren 
Schritten iu der Angelegenheit betraut. 

B a s e l l a n d. vLie siinf Statioiien 
der :ii’atiiralverpflegiing im oberen Basel- 
gebiet ioiirdeii iiu letzten Jahre so stark in 
Anspruch genommen wie noch nie. Co 
wurden verpflegt iiber Mittag ii;i:i, 
iiber Nacht still-M, also zusammen 57s14 
Turehreiseude, ioae eine liosteiisniiiinc 
vou 1029 Franc-J gegen Miit France- 
iiii Jahre 1891 ausmacht. Der Land- 
rath hat eine Erhöhung des Staats- 
beitrageo besihlofieu 

Z eh a f f h a ii se n. kiiaehdeiii die 
Nothbriiife fiir den Bau einer eisernen 
Eisenbahiivriieke bei Schaffhaiiseu ex- 

stellt, ist auch bereits niit dein eigent- 
lichen Briickeiibau begonnen worden. 

St. Gatten. Dao zeautongerieht 
verurtheilte einen Borarlberger, der um 

Zeitvertreib siraiikeustilife aus Ziun 
fabrizirte und einige davon ausgab, zu 
acht Monaæn Arbeitsl)aus. 

Graubriuden Die Bahn Land- 
quartiDavoö hat für Schneeriiumung 
ini Januar nnd Februar gegen 14,0iiii 
Fraiies aus-gegeben. Die Gesellschaft 
gedenkt, nächstes Jahr einen rotirenden 
Schneevflug nach amerikanischem Mii- 
ster a. Azuschaffeii, der den Schnee weit 
ivegsehieudert. Dadurch hofft man, die 
Kosten für die Zukunft bedeutend zu 
verringeru. 

Neiieiibut«g. In Chauxdefonds 
will man eine Erziehungsanstalt file 
verivahrlofte ziiiabeu irrs Leben rufen, 
n ivelcheui Zwecke schon inu- Jsahren ein Fonds ebildet wurde, der uiin auf die 

fchoue umine von 376,0i)0 France au- 

geivachseu ist. 


